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Mitteilungen der Gemeinde 
 

 
PV-Anlagen 
 
Die gemeindlichen Anlagen auf den Dächern 
des Sportheims, Jugend-und Feuerwehrhauses, 
des Bauhofs und des Rochlhauses haben bis 
Ende November in diesem Jahr ca. 86.000 kWh 
Strom produziert, etwas weniger als im 
Vorjahr. Die neu installierte Anlage auf dem 
Dach des Leichenhauses nehmen wir im Januar 
in Betrieb. 
 
 
Straßenausbaubeitragssatzung 
 
Die Gemeinde Thaining hat im Jahr 2009 eine 
Straßenausbaubeitragssatzung erlassen, die die 
Erhebung von Ausbaubeiträgen in der 
klassischen Variante vorsieht („Kosten, die in 
einer Straße entstehen werden einmalig auf 
die dortigen Anlieger verteilt“). Allerdings kam 
es bislang zu keinem Anwendungsfall.  
Nach Mitteilung der Rechtsaufsicht müssen alle 
Gemeinden im Landkreis Landsberg bis zum 
Ende des Jahres 2017 eine Satzung erlassen. 
  
Seit dem 01.04.2016 besteht gesetzlich die 
Möglichkeit, statt der einmaligen Beiträge 
sogenannte wiederkehrende Beiträge zu 
erheben. Dies bedeutet, dass der geschätzte 
Verbesserungsaufwand einer 4-jährigen 
Kalkulationsperiode auf alle Anlieger im 
Gemeindegebiet umgelegt werden kann. 
Hier ein Beispiel: Wenn wir in unserem 
Gemeindegebiet mit ca. 300 Häusern rechnen 
und für den Kalkulationszeitraum 2018-2021 
mit Maßnahmen von 120.000 € planen, muss 
jeder Hausbesitzer 400 € bezahlen, was pro 
Jahr 100 € wären.   
Grundstücke, für die in den letzten 25 Jahren 
Erschließungsbeiträge verlangt wurden, 
bleiben aufgrund einer in die Satzung 
aufzunehmenden Verschonungsregel, für einen 
festzulegenden Zeitpunkt, „außen vor“. 
Ein Vorteil, der wiederkehrenden Beiträge ist, 
dass die Belastung der Anlieger im Vergleich 
zur Einmalbeitragserhebung kontinuierlicher 
ist. 
 
 

Der Gemeinderat empfindet das insgesamt 
gerechter, als die Erhebung von Einmal-
beiträgen und hat sich deshalb in der Sitzung 
am 15.11.2016 grundsätzlich dafür 
ausgesprochen, das System der 
wiederkehrenden Ausbaubeiträge einzuführen 
und die Verwaltung gebeten, einen 
entsprechenden Satzungsvorschlag zu 
erarbeiten (Inkrafttreten ab 1.1.2018)  

 
 

Straßenbeleuchtung 
 

Die Straßenbeleuchtung in den Bereichen 
Anger, Hagenheimer Straße, zum Bau- und 
Wertstoffhof und Ausgang Issinger Weg haben 
wir um fünf LED-Leuchten erweitert.   

 
  
Rochlhaus  
 
Die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen, die 
Rechnungen liegen alle vor und belaufen sich 
auf 824.859 €. An Zuwendungen und Spenden 
haben wir bis dato 485.000 erhalten. Von der 
Bayer. Landesstiftung und dem Landesamt 
warten wir noch auf die abschließenden 
Bescheide. Inzwischen ist das Rochlhaus eine 
beliebte Anlaufstelle im Dorf und im Landkreis. 
Der Heimatverein und der Förderverein sorgen 
mit Führungen, Ausstellungen, kulturellen und 
musikalischen Veranstaltungen für ein 
reichhaltiges und abwechslungsreiches 
Programm über das ganze Jahr. Danke für die 
vielen freiwillig geleisteten Stunden im 
Rochlhaus.  
 
Nach der Widmung gaben sich zwei junge 
Paare im Rochlhaus das Jawort und ich durfte 
die Trauungen in einem schönen Ambiente 
vollziehen.   
 

  
Baugebiet Thaining Süd 
 
Inzwischen sind schon einige Häuser im 
Baugebiet Süd bewohnt, auch vom  
2. Bauabschnitt, den wir dieses Jahr 
erschlossen haben. Für den 3. Abschnitt, im 
östlichen Bereich, machen wir in der nächsten 
Sitzung den Aufstellungsbeschluss. Es liegen 
schon 6 Bewerbungen von jungen Thainingern 
und mehrere von auswärts für den Erwerb der 
Bauplätze vor. 
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Vorstellung der Notfallmappe des 
Landkreises Landsberg 

 

Auf Anregung von den Gemeinden und einigen 
Seniorenkreisen hat Herr Rais-Parsi vom 
Landratsamt Landsberg in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenbauftragten der Gemeinde 
Eching, Herrn Moser, eine Notfallmappe 
erstellt und drucken lassen. Diese gibt es auch 
in einer interaktiven Form, damit kann sie mit 
dem PC ausgefüllt und ausgedruckt werden.  
Diese Version stellen wir in unserer Homepage: 
www.thaining.de zum kostenlosen Download 
bereit. 
Die gedruckte Version können Sie in der 
Gemeindekanzlei zu einem Unkostenbeitrag 
von 3,-- € abholen, sobald diese nach einer 
Sammelbestellung vom Landratsamt bereit 
liegt. Voraussichtlich Anfang 2017.   

 

Widmann-Weiher 
 

Die Amphibienkartierung von Frau Dipl-Ing. 
Heidi Frank-Krieger und Herrn Dipl. Biologen 
Kilian Weixler sind abgeschlossen und der 
Zwischenbericht liegt vor.  
Trotz ergiebiger Regenfälle im Zeitraum der 
Untersuchungen war die festgestellte 
Wasserqualität nicht gut. Die Nährstoff-
anreicherung ist stark und dadurch das 
Pflanzenwachstum und die Sauerstoffzehrung 
hoch, was ein Absterben des Laichs und der 
Larven nach sich ziehen kann. Wenn der 
Weiher erhalten bleiben soll, wäre eine 
Reduzierung des Nährstoffeintrags und 
regelmäßige Frischwasserzuführung notwendig. 
Dazu sollte vorher eine tiefergehende Analyse, 
sowie die Ausarbeitung eines hydrologischen 
Konzeptes beauftragt werden.  
Herr Weixler stellte das Vorkommen der 
Amphibien Erdkröte, Grasfrosch, Teichfrosch 
und Bergmolch, sowie den streng geschützten 
Laubfrosch fest. 
Damit darf der Weiher grundsätzlich nur 
aufgelassen werden, wenn im Umkreis von  
500 – 700 m Radius ein Ersatzgewässer 
angelegt wird.  
Ein Vorschlag der Initiative „Erhaltung des 
Weihers“ wäre eine Bohrung auf privatem 
Grund mit einer Förderstelle für die Zufuhr von 
Grundwasser in den Weiher zu errichten. 
Grundsätzlich ist das laut Aussage vom WWA 
Weilheim möglich. Im Rahmen der 
Städtebauförderung haben wir bereits 
vorgefühlt um Fördermittel für eine mögliche 
Umgestaltung zu erhalten. Dazu muss erst das 
ISEK durchgeführt werden, wie sie in dieser 
Ausgabe noch lesen können.   

  
Dorfladen 
 
Der 2.Dorfladentag im beheizten Rohbau war 
sehr gut besucht und es gab viel positive 
Resonanz.  

Danke an alle die zum positiven Gelingen 
beigetragen haben: 
Dem Arbeitskreis Dorfladen für die 
Organisation, den Aufbau und die 
Durchführung der Veranstaltung. Allen 
Anbietern aus der Region die teilweise 
persönlich anwesend waren und ihre Waren 
und Artikel vorgestellt und angeboten haben. 
Den Künstlern aus Thaining und den 
umliegenden Orten. Den großen Zulieferern 
und der VR-Bank für die teilweise gespendeten 
Artikel.  Unseren Handwerkern und den 
beauftragten Firmen für die Ausführung der 
Arbeiten am Gebäude, dazu auch den 
freiwilligen Helfern von den Vereinen. Allen 
Besuchern die uns mit ihrer Anwesenheit 
motiviert haben weiter für die Schaffung einer 
Nahversorgung in Thaining zu sorgen.   

Den bis jetzt 212 Zeichnern mit der 
Gesamtsumme von 71.200 €. 

Liebe Leserinnen und Leser, bitte beachten Sie 
die anhängende Ausgabe des "Dorfladen-
Aktuell 5-/2016". Vielen Dank! 

 
Städtebauförderung 
 
Der Gemeinderat hat der Erstellung eines 
interkommunalen Entwicklungskonzeptes als 
Voraussetzung für die Aufnahme in das 
Programm der Städtebauförderung zugstimmt. 
In Vorgesprächen wurde mit den Gemeinden 
Apfeldorf, Fuchstal, Hofstetten und 
Unterdießen über die Erstellung eines 
Entwicklungskonzeptes beraten. Dabei sollen 
Lösungen für gemeinsame Problemfelder wie 
z.B. leerstehende Gebäude in den 
Altortsbereichen, Verbesserung der 
gesundheitlichen Versorgung, innovative 
Konzepte für die Energienutzung, Verbesserung 
der Mobilität für die ländliche Bevölkerung 
etc. aufgezeigt und Lösungen für die 
Umsetzung gefunden werden. 
 
Daraufhin hat Herr Kühner von der Reg. v. 
Obb. ein grundsätzliches Konzept für die 
Gemeinden erstellt. Für die Aufnahme und 
Ausarbeitung muss gemeinsam ein 
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Planungsbüro beauftragt werden. Inzwischen 
ist ein Büro aus München ausgewählt worden. 
Die Kosten werden mit 60% bezuschusst. Die 
restlichen Kosten werden nach Einwohnern auf 
die Gemeinden aufgeteilt. Die Federführung 
liegt bei der Gemeinde Fuchstal. Das ISEK ist 
Voraussetzung für die Förderung von Projekten 
aus der Städtebauförderung. Für die Gemeinde 
Thaining sehen wir als Projekte; Praxisräume 
für einen Arzt, Sanierung Rathaus, 
Weihergestaltung, Gestaltung Dorfplatz, 
Wohnraumschaffung für junge Leute die 
kleinere Einheiten benötigen, vor. 
 
Gemeindefriedhof 
  
Die Sanierungsarbeiten am Leichenhaus, wie in 
der Septemberausgabe beschrieben sind mit 
dem Außenanstrich nun abgeschlossen. Die 
Kosten belaufen sich gesamt auf  26.875 €. 
Auf dem Süddach haben wir eine 7,2 kWp PV-
Anlage installiert, die im Januar 2017 in 
Betrieb geht.  
 
Feuerwehr 
 
Für unsere FFW wurde in der Sitzung am 
17.12.2014 der Beschluss gefasst, ein neues 
Fahrzeug mit der Bezeichnung HLF 10 zu 
beschaffen. Wir beauftragten das Büro Bischel 
aus Weilheim mit der Ausschreibung. 
Inzwischen hat das Büro in Zusammenarbeit 
mit einem Ausschuss unserer Feuerwehr die 
Ausschreibungsunterlagen zusammengestellt. 
Nach einer endgültigen Prüfung wird die 
Ausschreibung versandt und bekannt gemacht. 
Wir werden für 2017 die entsprechenden 
Summen (ca. 160.000 €) für die Anschaffung 
des Fahrgestells und der Beladung in den 
Gemeindehaushalt einstellen.  
Die Auslieferung und die endgültige 
Abrechnung des neuen Fahrzeuges ist für das 
Jahr 2018 geplant.  
 
Stadtradeln 
 
Auch bei der diesjährigen Bundesweiten 
Siegerehrung im STADTRADELN 2016 war der 
Landkreis Landsberg a Lech mit den 
Gemeinden Thaining und Unterdießen sehr gut 
vertreten. 
In einem würdigen Rahmen in der Hanauer 
Stadtbibliothek am 17. November wurden vom 
Klimabündnis die Sieger in den Kategorien: 
Kommune mit den meisten Radkilometern je 
Einwohner, Kommune mit den meisten 

Radkilometern absolut und das Radlaktivste 
Kommunalparlament ausgezeichnet. 
Die Gemeinde Thaining gewann hierbei die 
Kategorie Radlaktivstes Kommunalparlament 
zum dritten Mal hintereinander. 
 

 
 
 
Die Auszeichnung hierfür nahm ich als 
1. Bürgermeister der Gemeinde Thaining  
entgegen. In der Klasse der meisten 
Radkilometer je Einwohner musste sich die 
Gemeinde Thaining mit dem hervorragenden 
2. Platz und die Gemeinde Unterdießen 
(vertreten durch Hr. Bürgermeister Alexander 
Enthofer) mit dem 3. Platz einer kleinen 
Gemeinde mit 600 Einwohnern aus dem hohen 
Norden (Bebensee) geschlagen geben. Wir 
Bürgermeister aus dem Landkreis Landsberg 
am Lech nahmen unsere „Niederlage“ sportlich 
und kündigten an, den Titel im nächsten Jahr 
wieder in den Süden zu holen. 
Nach dem Ende der Siegerehrung feierten wir 
mit den Schleswig-Holsteinern aus Bebensee in 
einer Kneipe im Zentrum von Hanau bis weit 
nach Mitternacht. Viele Geschichten wurden 
ausgetauscht und sogar gemeinsame Pläne 
geschmiedet.  
 
Am Sonntag 02. April 2017 planen wir einen 
Tag des Fahrrades im Gemeindebauhof und 
wollen dabei die gewonnenen Preise der 
letzten beiden Jahre an die Teilnehmer 
weitergeben. 
 
Das Stadtradeln 2017 findet im Landkreis 
Landsberg vom 25.06. – 15.07. statt.  
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Räum- und Streupflicht im Winter 
 
Die Grundstücksbesitzer im Ortsbereich 
werden wieder an ihre Verpflichtung erinnert, 
die Räum- und Streupflicht einzuhalten. 
Streugut kann ab diesem Winter nur noch am 
Bauhof an der Hagenheimer Straße abgeholt 
werden. Bei größerem Bedarf setzen sie sich 
bitte mit unserem Gemeindearbeiter in 
Verbindung.  
Auch auf das Zurückschneiden von Ästen und 
Sträuchern bis zur Grundstücksgrenze vor 
allem im Fahrbahnbereich auf eine Höhe von 
4m möchte ich Sie hinweisen. Es gibt einige 
Bereiche entlang von unseren Straßen, wo 
mittlerweile wieder dringender 
Handlungsbedarf besteht. 
 
Dorftreff zum Jahreswechsel 
 
Dieses Jahr findet wieder der Dorftreff zum 
Jahreswechsel für „Alt und Jung“ am 
Jugendhaus statt. 
Der Förderverein Jugendhaus Thaining freut 
sich über eine rege Teilnahme an Silvester ab 
23:00 Uhr.  
 
Silvesterfeuerwerk 
 
Auch in diesem Jahr möchte der Gemeinderat 
wieder darauf hinweisen, dass das Abbrennen 
von Feuerwerk in der Nähe von landwirt-
schaftlichen Gebäuden, wo oft Stroh und Heu 
eingelagert wird, und auch besonders 
gefährdeten Bauwerken wie unseren Kirchen 
zu unterlassen ist. Von allen übrigen Gebäuden 
muss ein ausreichender Abstand eingehalten 
werden. Gehen Sie wenn möglich auf die 
schönen Außenbereiche rund um unser Dorf um 
Ihr Feuerwerk abzubrennen. Dabei sollte es 
selbstverständlich sein an Neujahr den 
verursachten Silvestermüll wieder 
aufzuräumen. Vor allem auf Wiesenflächen die 
der Futtergewinnung für die Landwirtschaft 
dienen. 
Halten Sie bitte die erlaubten Zeiten beim 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern ein. Wir 
sollten dabei auch an die Haus- und Nutztiere 
im Ortsbereich denken, die mit diesem 
Brauchtum nicht vertraut sind.  
 
Stromzählerablesung 
 
Von Dienstag 27. Dezember bis Mittwoch 11. 
Januar werden wieder die Stromzähler von 
Herrn Albert Rotthat, Mitarbeiter der LEW 
Verteilnetz GmbH abgelesen. Von welchem 

Anbieter Sie dabei Ihren Strom beziehen spielt 
keine Rolle. Der aktuelle Zählerstand wird an 
den jeweiligen Lieferanten weitergeleitet.  
Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 
kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 538 638 9 von Montag bis Freitag in Zeit 
zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. Treffen 
die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht 
an, werfen sie eine Benachrichtigungskarte in 
den Briefkasten. Sie enthält alle Angaben, um 
einen neuen Ablesetermin zu vereinbaren oder 
den Zählerstand telefonisch oder online 
durchzugeben. 
 
Abfallentsorgung 
 
Der Tag der Abholung der Papiertonne wird in 
unserem Ortsbereich ab 2017 umgestellt von 
Freitag auf Donnerstag und wie gewohnt alle 
vier Wochen, erstmals am 19. Januar abgeholt.   
Unsere Wertstoffsammelstelle an der 
Hagenheimer Straße bleibt an den Samstagen 
24. und 31. Dezember geschlossen.  

 
Verschiedenes 
 
Die Risse in den Ortsstraßen haben wir saniert. 
Einen Dampfstrahler und ein Mulchgerät für 
den Bauhof beschafft. Das DFB Minispielfeld 
wurde professionell gereinigt. Für eine neues 
Flutlicht am Sportplatz gewährten wir einen 
Zuschuss. 
Eine Waldfläche mit ca. 6.100 m² Auf dem 
Zwing und eine Grundstück im Bibergebiet mit  
ca. 3.400 m² konnten wir erwerben.  
 
Terminkalender 
 
Dieser  Ausgabe liegt ein Terminkalender der 
Veranstaltungen die in unserem Dorf im  
1. Halbjahr 2017 stattfinden bei, der auch in 
unserer Homepage www.thaining.de zu finden 
ist, wo er ständig aktualisiert wird. 
 
Neue Perspektiven gewinnen und mitmachen 
als EFI-Senior'Trainer 
  
Das Potential lebenserfahrener Menschen 
nutzen und das Miteinander der Generationen 
fördern – diese Idee steckt hinter dem 
Ausbildungsprogramm „Erfahrungswissen für 
Initiativen“, kurz EFI. Dabei werden 
interessierte Menschen der Generation 50 plus 
angeleitet, sich ehrenamtlich zu engagieren 
und eigene Projekte zu verwirklichen. Margit 
Däubler vom AWO-Mehrgenerationenhaus 
(MGH) holte das Projekt 2010 in die Lechstadt. 
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Fast 100 ausgebildete EFIs dürfen heute den 
Titel Senior-Trainer im Landkreis Landsberg 
führen und engagieren sich in Kultur, Politik 
und Gesellschaft. Und der Kreis soll noch 
weiter wachsen. Die nächste Qualifizierung 
läuft im nächsten Jahr an. Jetzt gibt es nähere 
Informationen dazu. 
  
Interessierte EFI-Teilnehmer drücken also noch 
einmal die Schulbank, um in Theorie und 
Praxis zu lernen wie Ehrenamtsprojekte 
aufgestellt werden. Die Ideen für das 
Landsberger Repair Café, die Lesepaten an 
allen Grundschulen im Landkreis, das Café der 
Kulturen oder das Erzählcafé sind so 
entstanden. Auch die Begleitung von 
Flüchtlingen und Patenschaften für Schüler 
und Senioren setzten die Senior-Trainer um. 
Impulse zur Projektplanung, 
Öffentlichkeitsarbeit oder Fundraising haben 
den Verantwortlichen geholfen, aktiv zu 
werden. Sie stellten sich der Herausforderung 
von Führungsprozessen oder 
Konfliktbewältigung. 
  
„In der Bürgerschaft schlummert ein 
ungeheures Potential, auf das wir nicht 
verzichten können“, betonte MGH-Leiterin 
Margit Däubler. „Es geht nicht darum die 
Hauptamtlichen zu ersetzen, sondern durch 
das Engagement der Ehrenamtlichen unsere 
Gemeinschaft zu bereichern.“ Für die nächste 
Schulung findet der Informationsabend statt 
am 9. Januar 2017, in der Begegnungsstätte 
AWO-Zentrum, Lechstraße 5, Landsberg am 
Lech. 
  
Die Termine für die Ausbildung stehen 
ebenfalls fest: Es handelt sich um drei Module 
am 23. und 24. Januar, 6. und 7. Februar, 20. 
und 21. März 2017. 
  
Weitere Infos beim Mehrgenerationenhaus 
(MGH) im Kratzertreff in Landsberg,  
Hubert-von-Herkomer-Str. 73, Tel:08191-
3052791 

 
BOB- Initiative gegen Alkohol im 
Straßenverkehr 
 
Hier ein Hinweis für diese Initiative, die von 
unserem Landrat Thomas Eichinger und dem 
aus Issing stammenden Trainer des 
Bundesligisten TSG Hoffenheim Julian 
Nagelsmann unterstützt wird und sicher eine 
gute Sache ist.  
Die Flyer dazu liegen in der Gemeinde aus. 

Aus dem Gemeinderat 
Nachfolgend ein kurzer Überblick über 
die wesentlichen Punkte aus der Arbeit 
des Gemeinderates von September 2016 

bis Dezember 2016. 
 
Es wurden 3 Sitzungen (14.09., 13.10., 
15.11.2016) mit 24 öffentlichen und 8  
nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 
abgehalten.  
 
Die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Thaining Süd wurden nach Behandlung der 
eingegangenen Stellungnahmen beschlossen.  
 
Für die Straßenausbaubeitragssatzung hat sich 
die Gemeinde entschlossen grundsätzlich 
wiederkehrende Ausbaubeiträge einzuführen. 
Es wird eine Satzung erarbeitet.  
 
Um in das Programm der Städtebauförderung 
aufgenommen zu werden wurde der Erstellung 
eines interkommunalen städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes zugestimmt.  
 
Für die zukünftige Wassergewinnung und 
Verteilung der Gemeinden Thaining und 
Hofstetten wurden Voruntersuchungen und die 
Ausarbeitung eines Lösungskonzeptes 
vergeben.  
 
Für das Feuerwehrhaus wurden neue 
Küchengeräte beschafft, Fenster und Türen für 
den Dorfladen wurden in Auftrag gegeben und 
für den Bauhof ein Dampfstrahler gekauft.  
 
Nach Abschluss der Renovierungsarbeiten am 
Leichenhaus wurde eine PV –Anlage installiert. 
 
Zuschussanträge der Kriegsgräberfürsorge, des 
BRK und die Fundtierpauschale für das 
Tierheim wurden zum Teil mit leichten 
Erhöhungen beschlossen. 
 
 
Weitere Einzelheiten und die Beschlüsse des 
Gemeinderats zu Punkten der öffentlichen 
Sitzungen können in den Niederschriften 
eingesehen werden.  

 

������� 
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Musikverein Thaining 
 

4. Oktoberfest und 30-Jahr-Feier 
 
Am Samstag, 01.10.2016 veranstalteten wir, 
wie in den Vorjahren auf der Weise neben der 
Wolfgangskirche unser 4. Oktoberfest. 
Die Besucher konnten, im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Zelt, bei Fassbier, Steckerlfisch 
und Schnitzel sowie Schokofrüchten und 
Lebkuchenherzen den Abend genießen. 
 
 

 
 
 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand 
Fritz Stauber und dem Anzapfen durch 
Bürgermeister Leonhard Stork, begannen 
Dirigent Alexander Schappele und die Musiker 
den Abend mit bayrisch-böhmischer Blasmusik.  
 
Weiter ging es mit Stimmungsliedern, wie 
„Schifoan“, „Major Tom“ und „Ein 
Kompliment“. Das feierfreudige Publikum, 
welches fast ununterbrochen auf den Bänken 
stand, bewies auch bei Rockklassikern wie 
„Summer of 69“ und „Highway to hell“ 
Textsicherheit. 
 
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen unseres 
30-jährigen Bestehens.  
 
Der Tag startete mit einem Gottesdienst im 
Festzelt. Beim anschließenden Frühschoppen 
und Mittagessen konnte man sich für das 
Nachmittagsprogramm stärken.  
 
 

Beim Lebendkickerturnier traten fünf Vereine 
und die Gemeinderäte gegeneinander an. In 
hitzigen und was keiner gedacht hätte, doch 
anstrengenden, Spielen ergaben sich drei 
Erstplatzierte, die Siegerehrung wurde am 
Festabend vorgenommen. 
Für die Kinder stand ein abwechslungsreiches 
Programm zur Verfügung, neben 
Kinderschminken, „brennendes Haus löschen“ 
und Ponyreiten, durften sie auch bei einer 
Dorfrunde mit dem Feuerwehrauto mitfahren. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die Thaininger Feuerwehr für die 
Unterstützung beim Kinderprogramm und das 
Absperren der Straßen während des 
Sternmarsches. Auch vielen Dank an Birgit 
Bremer für das Kinderschminken und Norbert 
Segmihler für das Ponyreiten. 
 
Um kurz vor 17:00 Uhr stellten sich die 
Musikkapellen aus Reichling, Pflugdorf-Stadl, 
Hofstetten-Hagenheim und Thaining zum 
Sternmarsch auf. 
Der Sternmarsch wurde von den drei 
Böllerschützen Fritz Stauber, Joachim 
Mastaller und Matthias Lichtenstern 
angeschossen. 
Nacheinander trafen die Kapellen an der 
Kreuzung Issinger Weg/Grasweg zum 
Gemeinschaftschor ein.  
Nach der Begrüßung des 1. Vorstands Fritz 
Stauber dirigierten Monika Fleschhut 
(Dirigentin Musikkapelle Pflugdorf-Stadl), 
Lars Scharding (Dirigent Musikverein Reichling) 
und unser Dirigent, Alexander Schappele, im 
Wechsel die vier Kapellen.  
Nach der Bayernhymne rief Fritz Stauber zum 
Musikantengruß auf, wobei alle Musiker ihre 
Instrumente Richtung Himmel hoben. 
 
(Foto Titelblatt) 
 
Mit einem gemeinsamen Marsch zogen die vier 
Kapellen anschließend ins Festzelt ein. 
 
Die Musikkapelle Pflugdorf-Stadl unter der 
Leitung von Monika Fleschhut sorgte für die 
musikalische Umrahmung des Festabends.  
Nach den Grußworten von Fritz Stauber und 
Bürgermeister Leonhard Stork, ehrte der Leiter 
des Bezirks Lech-Ammersee Bernhard 
Weinberger zwei unserer Jungmusiker, Jonas 
Hein und Quirin Schaal, für das bestandene 
Juniorabzeichen. Außerdem erhielt Frau Ulrike 
Baur für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft die 
Ehrennadel in Silber. 
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An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an die 
Geehrten. 
 
Im Anschluss wurden die ersten drei Plätze des 
Lebendkickers geehrt. Es ergaben sich 
folgende Platzierungen: 

1. Platz: Jugendhaus Thaining   
(Preis: 5 Maß Bier) 

2. Platz: FC Thaining (Preis: 3 Maß Bier) 
3. Platz: Soldaten- und 

Kriegerkameradschaft Thaining  
(Preis: 2 Maß Bier) 

Die Thaininger Zuckerpuppen, welche als 
einzige Mannschaft, im gleichen T-Shirt und 
rot-weißem Accessoire ins Rennen gingen, 
bekamen eine Maß Bier für das beste Outfit. 
Die Musiker aus Pflugdorf-Stadl sorgten noch 
bis spät in den Abend für gute Stimmung und 
so konnten wir unser 30-jähriges Jubiläum 
schön ausklingen lassen. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Helfern, die uns rund um die Festtage mit 
Rat und Tat geholfen haben. Sowie bei den 
Nachbarn für deren Verständnis. Ohne all 
diese Leute, wäre so ein Fest nicht möglich – 
vielen Dank für Eure Unterstützung! 
 
 
 
Neue Homepage des Musikvereins 
Seit Mitte November haben wir eine 
neugestaltete Homepage. Diese ist wie bisher 
unter www.musikverein-thaining.de zu finden.  
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Jörg Chmiel für die Umgestaltung! 
 

 
 
 
 

 
 
Am Sonntag, den 01. Januar 2017 ziehen wir 
durch die Straßen und Gassen um Euch das  
 

Neue Jahr 2017 
 

mit einem musikalischen Feuerwerk 
anzukünden. 

 
um 12.00 Uhr geht’s los. 
12.15 Uhr Wendeplatz Riedweg  
12.30 Uhr Am Kapellenberg 
12.45 Uhr Schwette  
13.00 Uhr Kreuzung Untergasse / Schwette 
13.15 Uhr Dorfplatz 
13.30 Uhr Obergasse 
13.45 Uhr Obergasse (Bürgermeister) 
14.15 Uhr Neubaugebiet Süd 
14.45 Uhr Kreuzung Obergasse / Grasweg 
15.00 Uhr Wolfgangskirche 
15.15 Uhr Buchnerweg / Issingerweg 
15.30 Uhr Kreuzung Schmiedgasse / Issinger  
                    Weg / Weiherweg  
15.45 Uhr Weiherweg / Mühlhauserweg 
16.00 Uhr Wendeplatz Burgweg  
16.30 Uhr Mühlweg 
 

Unsere Jungmusiker werden wieder um 
eine kleine Spende bitten, die zur 
Unterstützung des Musikvereins und der 
Jungmusikerausbildung dient. 
Dafür bedanken wir uns schon jetzt recht 
herzlich. 
 
 

Der Musikverein Thaining wünscht 
Ihnen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und 
glückliches Neues Jahr 2017. 

 
Terminvorschau: 
 
Freitag 17.03.2017, 20 Uhr 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Stork 
 
Samstag 20.05.2017 / Sonntag 21.05.2017 
Teilnahme an den Wertungsspielen anlässlich 
des Bezirksmusikfestes in Denklingen 
 
(Sandra Tauchen, Schriftführerin) 
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2016 im Rochlhaus 
 
Nach den turbulenten letzten Jahren, geprägt 
durch Diskussionen, Planungen und nicht 
zuletzt den Baumaßnahmen, geht mit dem 
Jahr 2016 für das Rochlhaus ein Jahr zu Ende, 
in dem sich das Rochlhaus in seiner neuen 
Rolle beweisen musste: Als Veranstaltungsort 
und Treffpunkt in der Mitte Thainings. 
 
 
Für den Förderverein brachte dies ebenso 
einen Wandel mit sich, weg von den 
unterstützenden Tätigkeiten hin zu einem 
Fokus auf den Unterhalt und Betrieb des 
Hauses. 
 
 
Mit über 15 Veranstaltungen in diesem Jahr 
gewann der Förderverein eine gewisse Routine 
in der Planung und Durchführung. 
 
Von den vielen Veranstaltungen seien hier nur 
zwei erwähnt: 
 
 
Auf der Hauptversammlung des Vereins  im 
Februar erfolgte erstmals nach der Gründung 
eine Neuwahl des Vorstandes, bei der Gabriele 
Klinger als Vorsitzende wiedergewählt wurde. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung konnte auch 
offiziell die finanzielle Eigenleistung des 
Fördervereins in Höhe von 21190 € an die 
Gemeinde übergeben werden. 
Die Eigenleistung des Vereins war eine 
Voraussetzung zur Erlangung der öffentlichen 
Fördermittel. 
 

 
 
Am 10. Juli diesen Jahres erhielt das Rochlhaus 
seine kirchliche Weihe durch Pater Joaquim. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde nach 
dem Gottesdienst mit einem Frühschoppen 
gefeiert. Die musikalische Begleitung erfolgte 
durch den Musikverein Thaining. 
 
 
An dieser Stelle ein Hinweis auf einige bereits 
jetzt bekannte Termine im nächsten Jahr: 
 
Eröffnet wird das Jahr 2017 im Rochlhaus mit 
einem Neujahrskonzert für Harfe und Fagott. 
Beginn ist 16:00. 
 
Am 18. Februar werden Liedermacher zu 
einem Konzert zu Gast im Rochlhaus sein 
(19:00).  
 
Die Jahresversammlung des Fördervereins 
findet nächstes Jahr am 8. März im Gasthaus 
Stork statt. Ab 19:30 wird der FV Bericht 
erstatten, danach werden Frau Dr. Weißhaar-
Kiem und Frau Jacobs einen Vortrag zu dem 
Thema "Das optimal gerettete Baudenkmal und 
seine Nutzung aus kulturwissenschaftlicher 
Sicht" halten. 
 
Am 29. und 30. April findet eine Ausstellung 
von Ilse Reichart aus Pitzeshofen statt. 
 
Im Rahmen der Kreiskulturtage wird Eva 
Zenetti in der Zeit vom 30. Juni bis zum 9. Juli 
eine Installation im Rochlhaus präsentieren. 
 
Allen Vereinsmitgliedern, Helfern und 
Förderern ein herzliches Dankeschön für die 
Unterstützung, verbunden mit den besten 
Wünschen für die kommenden Festtage und 
das neue Jahr. 
(Armin Preiss, Schriftführer) 
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Heimatverein Thaining 

 
Ausstellung  

„ Vom Flachs zum Leinen“  
im Rochlhaus 

 
Am 6. November 2016 ging unsere obige 
Ausstellung zu Ende. 
Mehr als dreihundert Besucher, leider sehr 
wenige Thaininger, interessierten sich für die 
textile Geschichte ihrer Heimat. 
Im Besitz des Heimatvereins befinden sich 
zahlreiche Geräte zur Flachsverarbeitung. 
Daraus lässt sich schließen, dass auch in 
unserer Gegend diese Pflanze angebaut wurde. 
Flachs ist eine uralte Kulturpflanze und wurde 
bereits vor über 6000 Jahren in Ägypten und 
Mesopotamien zur Herstellung von Bekleidung 
verwendet. 
Bis ins späte 19. Jhdt. verwendete man auch in 
unserer Region zur Fertigung von Bekleidung 
hauptsächlich Leinen im Sommer und im 
Winter Wolle. Andere Alternativen gab es 
wenig. 
Die gehobenen Kreise der Bevölkerung trugen 
Samt und Seide. 
Seide war zu diesen Zeiten sehr kostbar und 
teuer. Sie wurde in Italien (Como) und in 
Frankreich (Lyon) hergestellt und verarbeitet. 
Erst gegen Ende des 19. Jhdts. kam mit der 
Erfindung der Eisenbahn die Baumwolle aus 
Nordamerika und Ägypten über die Seehäfen 
nach Deutschland und mittels der 
Dampfmaschine, für den Antrieb der 
Spinnmaschinen und Webstühle, entstanden 
die großen Textilwerke z.B. in Augsburg, 
Kaufbeuren, Füssen usw. 
 
Die Baumwolle mit wesentlich einfacherer 
Verarbeitung reduzierte sehr stark den 
aufwändigen Anbau des Flachses und dessen 
Verarbeitung. Heute werden Leinenfasern u.a. 
aus Russland und China importiert. 
 

In der Ausstellung wurde die damalige Be- und 
Verarbeitung von Flachs in ländlichen Gebieten 
gezeigt. 
Angefangen bei der Flachspflanze lat.linum, 
über die Riffel, die Flachsbreche, über die 
verschiedenen Hecheln, den Schwingstock mit 
dem Schwingmesser über das Spinnrad bis zum 
Webstuhl. 
 
Dieser wurde uns zur Verfügung gestellt von 
Frau Irmengard Hartmann und renoviert von 
Herbert Bobrowski und Max Geisenberger. 
 
Solch ein Webstuhl stand sicher auch in der 
Weberei Meiendres, Hausnummer 32 in 
Thaining. 
Johann Meiendres 1864 – 1949 stellte wohl 
hauptsächlich Leinengewebe her. 
 
 

 
 
Während der Ausstellungszeit wurde im 
Rochlhaus zweimal die Kunst des Spinnens 
sowohl mit dem Spinnrad als auch mit der der 
Handspindel eindrucksvoll vorgeführt von Anni 
Sacher, Gabi und Vero Koller. 
 
 
Heute ist der Flachsanbau in Deutschland 
unbedeutend. 
Teilweise wird die Pflanze noch im Mühlviertel 
in Oberösterreich angebaut. Ein Teil der 
gezeigten Produkte wurde uns von der dortigen 
Leinenweberei Vieböck freundlicherweise zur 
Verfügung gestellt. 
 
Die in der Ausstellung gezeigten Geräte können 
weiterhin auf Anfrage beim Heimatverein 
Thaining besichtigt werden. 
CZ 
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Obst- und Gartenbauverein Thaining 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
der Advent bringt für uns Gartenbesitzer eine 
ganz andere Seite unseres Gartens zum 
Vorschein. Es ist nichts mehr zu tun. Alles sieht 
etwas kahl und verpackt aus und doch beginnt 
in der Dämmerung eine Wandlung. Auf einmal 
gehen tausende Lichter von Girlanden an 
Türen, Balkonen, Büschen und Bäumen an. 
Ganze Häuser werden verziert und überall in 
den Gärten strahlen die Lichter einem 
entgegen. Jetzt ist es fast schöner abends 
spazieren zu gehen. 
Bevor die Natur sich zum Winterschlaf bereit 
machte, haben wir wieder gepresst. Dieses 
Jahr gab es nicht sehr viele Äpfel und Trauben, 
dafür war der Anteil an Birnen größer. 
Insgesamt haben wir 1588 l Saft gepresst 
 

 
 
Für unsere Mostpresse hatten wir neue Bretter 
und Tücher angeschafft und konnten so in aller 
Ruhe die neuen Handgriffe üben.  
Wir verleihen auch Einkoch-/Glühweintöpfe, 
einen Krauthobel und Dörrgeräte. 
Ansprechpartner dafür ist Martina Tagwerker. 
Für das Ausleihen von unserem Vertikutierer 
ist Manuela Magoc Ihr Ansprechpartner. 
Außerdem haben wir noch Deckel von 
Milchflaschen zu verschenken. 
Wir wünschen allen Mitglieder und 
Gartenfreunden ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches neues Gartenjahr. 
(Sabine Salminger, OGV Schriftführerin) 

 
 

Frauenstammtisch 
 
 
Am 15. Oktober wollten wir wieder 
durchstarten, leider fanden sich nur drei 
Frauen, die Interesse an der wirklich 
informativen Ausstellung „Äpfel und Birnen“ 
hatten. Die Ausstellung wurde organisiert von 
dem Kreisverband für Gartenkultur und 
Landespflege Weilheim-Schongau und war in 
der Peitinger Schloßberghalle. Bereits am 
Eingang empfing uns eine tolle Apfelpyramide. 
250 Sorten Äpfel und ca. 40 Sorten Birnen aus 
dem Pfaffenwinkel konnte man bewundern. 
400 bekannte Sorten gibt es in den Landkreisen 
Ostallgäu, Garmisch, Starnberg und Weilheim-
Schongau. 
Vermutet wird, dass es dazu sicherlich noch 
200 unbekannte Sorten gibt. Bei Pomologen 
konnte man dann eigene mitgebrachte Äpfel 
bestimmen lassen. Vor Ort war auch ein Imker, 
der Informationen zu Bienen, Honig etc. hatte. 
Zum Abschluss genossen wir dann noch Kaffee, 
Kuchen und einen atemberaubenden Alpen-
blick auf der Terrasse der Zauberhütte in 
Birkland. 
Am 15.11. machten sich dann 12 Frauen auf 
den Weg Richtung Hofcafè  Möstl, Oberbeuren. 
Grund war ein Kochkurs zum Thema 
„Osteoporose Ernährung“. Ein Thema, das uns 
alle angeht. Wir bekamen von Gertraud sehr 
viele Informationen zum Thema Kalzium, 
Vitamin D und unsere Knochen. Nach einem 
leckeren Multi-Kulti Smoothie ging es in die 
Küche.  
 

 
 
 
Gertraud kochte für uns Käsehörnchen 
mit Füllung, einen Kartoffel-Brokkoli-Auflauf 
mit Camembert und eine Fischlasagne. Zum 
Nachtisch gab es selbstgemachtes Erdbeereis. 
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Es schmeckte wirklich alles super. Versorgt mit 
Rezepten, die auch noch mit Informationen 
zum Kalziumgehalt lieferten, machten wir uns 
wieder auf den Heimweg. Wir freuen uns schon 
wieder auf den nächsten Besuch bei Gertraud, 
traditionell am Lumpigen Donnerstag. 
Nach der Adventfeier am 6.12. wird dies am 
23.02.2017 unser nächster Termin sein. 
Im Frühjahr wollen wir dann auch noch eine 
Trambahn-Stadtrundfahrt in München machen. 
 
Wie immer der Hinweis, dass alle Frauen 
herzlich zu unserem Stammtisch eingeladen 
sind. Auch diejenigen, die noch nie dabei 
waren. Es ist ein offener Kreis. Natürlich ist 
auch jede willkommen, der nur die eine oder 
andere Veranstaltung besuchen möchte und 
nicht bei jedem Event dabei sein kann.   
(Angela Völk) 
 
 
 
 

������� 
 

 
 
Jahrtag Soldaten- und Kriegerkameradschaft 

Thaining 
 
Wie gewohnt fand der Jahrtag 2016 wieder am 
Vorabend zum Volkstrauertag statt. Zu Anfang 
war die feierliche Messe, gehalten von Pater 
Niclas. Hans Scherer verlas die Namen der in 
den beiden Weltkriegen Gefallenen und 
Vermissten. 
Musikalisch wurde die Feier vom Musikverein 
Thaining gestaltet. Bürgermeister Leonhard 
Stork legte im Namen der Gemeinde einen 
Kranz am Kriegerdenkmal nieder. Er erinnerte 
in seiner Ansprache wieder an die beiden 
Weltkriege, aber auch an aktuelle Ereignisse, 
wie Terroranschläge durch IS und andere 
radikale Gruppen. 
Sehr erfreulich war, dass wir zum wiederholten 
Mal eine Ehrenwache hatten. 
Oberstabsgefreite Stephanie Ehringer und ihr 
Kamerad Stabsunteroffizier Matthias 
Manetstätter. Dafür noch einmal herzlichen 
Dank an die Soldaten. 

Mit dem „Lied vom guten Kameraden“ und drei 
Salutschüssen senkten sich die Fahnen der 
Schützengesellschaft „Grüne Au“, der FFW 
Thaining, des Arbeitervereins und der 
Veteranen zum Gebet. 
 
Nach der Bayernhymne rückten die 
Vereinsmitglieder und die Fahnenabordnungen 
mit der Musikkapelle zum „Alten Wirt“ zur 
Jahreshauptversammlung ein. 
Dort begrüßte Vorstand Walter Kirchmann 
seine Vereinskameraden, Bürgermeister 
Leonhard Stork und die anwesenden Vorstände 
der örtlichen Vereine. 
Im Anschluss gab Walter Kirchmann seinen 
Jahresbericht mit einer Gedenkminute für die 
Verstorbenen des Vereins. 
Den Kassenbericht mit einer äußerst positiven 
Bilanz, trug Matthias Happach vor und so 
konnte Kassenprüfer Mario Happach eine 
einstimmige Entlastung der Vorstandschaft 
erreichen. 
 
Für 25 Jahre Vereinstreue ehrte die 
Vorstandschaft Manfred Happach und Ewald 
Finsterwalder. 
 
Für 40 Jahre Treue Mitgliedschaft in der 
Soldaten und Kriegerkameradschaft ehrte die 
Vorstandschaft Erich Bauer, August Baur, 
Marzellus Geisenberger sen., Karl Kotz, Franz 
Prinzing und Anton Zerhoch. 
Anwesend war von den Jubilaren leider nur 
Manfred Happach.  
 

 
 
Zum Abschluss des offiziellen Teils der 
Veranstaltung dankte die Vorstandschaft BGM 
Stork, Pater Niklas, dem Musikverein, den 
Fahnenabordnungen, dem Kanonier Joachim 
Mastaller sowie den beiden Soldaten der 
Ehrenwache. 
Der Verein hat zurzeit 109 Mitglieder. Darunter 
107 zahlende und 2 Ehrenmitglieder. Zur 
Versammlung waren 33 Mitglieder anwesend. 
(Markus Bauer, Schriftführer) 
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Schützengesellschaft Grüne Au Thaining e.V. 
 
 

 
Nikolausschießen 2016 
 
Am Freitag, 9.12. fand zum dritten Mal in 
Folge das Nikolausschießen statt. Die 
Schützenjugend war gut vertreten, bei den 
Erwachsenen gingen weniger Teilnehmer an 
den Start. Jeder Schütze gab 10 Schuss und 
einen Ehrenschuss ab, bei dem ein 91,2 Teiler 
(9.12.) erzielt werden musste. Zu späterer 
Stunde hat schließlich der Bischof Nikolaus 
noch den Weg ins Schützenheim gefunden. 
Nach einem heiteren niederbayerischen Vers, 
verlas er aus seinem goldenen Buch, was sich 
im vergangenen Jahr bei den Schützen so 
getan hat. Im Anschluss vollzog er die 
Preisverleihung. Neben einigen Verzehrpreisen 
gab es auch dieses Jahr wieder eine 
Nikolausscheibe zu gewinnen, gestiftet von 
Schützenkönigin Annemarie Motzer. 
 

 
 
Diese sicherte sich unser Jungschütze 
Korbinian Bauer mit einem 80,7 Teiler, 
herzlichen Glückwunsch! 

Zum Abschluss überraschte der Nikolaus mit 
einem Gabenkorb. Wir danken dem Nikolaus, 
dass er uns auch dieses Jahr wieder besucht 
hat, allen Schützen für die Beteiligung und 
dem Gasthaus Stork für die gute Bewirtung. 
 
 
Terminvorschau 2017: 

Fr 16.12. +23.12. Übungsschießen: 
ab 18 Uhr Jugend, ab 20 Uhr Erwachsene 

Fr 13.1./20.1./27.01. Königsschießen:  
ab 18 Uhr Jugend, ab 20 Uhr Erwachsene 

Sa 21.1.  Ball der Vereine,  
20 Uhr, mit den „Casanovas“ 

Fr 3.2. Jahreshauptversammlung mit 
Königsproklamation, 19:30 Uhr 

Sa 11.3.  Tagesskifahrt 
„Wilder Kaiser“ mit Bus 

Fr 17.3.+24.3. Vereineschießen 
„Top Five“ 

Fr 14.4.  Ostereier- und 
Endschießen 

Mai 2017  Gauschießen in 
Scheuring 

(Annemarie Motzer, Schriftführerin) 
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Gemeinnütziger Verein 

www.fcthaining.de 
 

 
Bericht vom Weinfest 21.10.2016 
Im gut besuchten Sportheim haben die Gäste 
einen lustigen Abend bei Südtiroler 
Schmankerln und ausgesuchten Weinen 
verbracht. In diesem Jahr wurde das Wissen 
der Besucher rund um den Wein getestet. 
Tischweise im Team wurde versucht 
verschiedene Fragen zu beantworten – der 
Siegertisch durfte sich über eine Runde 
Schnaps freuen.  
 
Jugendtrainer gesucht 
Wir sind auf der Suche nach Trainern für 
unsere Jugend. Wenn es Ihnen Freude macht 
Kindern und Jugendlichen den Spaß am Fußball 
zu vermitteln melden Sie sich bei uns. 
Kontaktdaten im Internet unter 
www.fcthaining.de  
 
Nächste Termine: 
 
Altpapiersammlung am 11.02.2017 
Kinderfasching im Sportheim am 27.02.2017 
 
 
 

DANKE an alle Helfer, die das ganze Jahr 
über den Verein unterstützt haben. Besonders 
bei allen Trainern und Betreuern Fußball und 
Kinderturnen, Damengymnastik, Skigymnastik 
usw. 
 
Wir wünschen Euch allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch in´s neue Jahr ! 
 
Die Vorstandschaft 
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Thaininger Lauftreff - 

Jahresbericht 

 
 

 
Am 05.04. startete der Lauftreff in die Saison 
2016. Eine gut besuchte Gruppe von Läufern, 
Walkern und Nordic-Walkern traf sich bei 
idealem Wetter am Sportheim. Nach der 
Begrüßung ging es dann wieder richtig los mit 
Laufen und Walken.  
Auch heuer standen neben den regelmäßigen 
Dienstags-Treffen wieder verschiedene 
Unternehmungen auf dem Plan. So fand am 
04. Juni unsere Wallfahrt von Weilheim nach 
Deutenhausen zur Crescentiakapelle statt. In 
der Kapelle hielt – nach einer Einführung in die 
Geschichte der Kapelle durch Frau Deschler – 
Pfarrer Borchert einen Gottesdienst. 
Musikalisch unterstützt wurden wir von 
Hermine Schmelzer an der Gitarre.  
 

 
 
 
Nach dem Gottesdienst folgte ein Marsch nach 
Deutenhausen, im „Goldenen Stern“ gab’s dort 
deftiges Mittagessen. Anschließend ging‘s bei 
leichtem Regen zum Gögerl, dort sangen wir 
am großen Holzkreuz zum Abschluss noch ein 
gemeinsames Lied und ließen den Tag dann bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen.  
Am 02. Juli wanderte der Lauftreff vom 
Dießener Marienmünster zum Mechthild-
Brunnen zur Schatzbergalm. Trotz schlechter 
Wetterprognosen und mehreren 
Veranstaltungen im Ort hatten 15 Personen 
einen vergnüglichen Wandertag. Petrus hatte 
mit uns ein Einsehen, so dass ein kurzer 
Schauer unter dem großen Sonnenschirm bei 
der Alm mit Kaffee und Kuchen sehr gut 
auszuhalten war. Am Mechthild-Brunnen 
wuschen sich die meisten Teilnehmer die 
Augen aus, dies soll für besseres Sehen helfen.  

 
 
Am 19. Juli machten wir aufgrund des schönen 
Wetters eine spontane Radtour zur 
Windachsee-Alm. 24 Personen ließen sich bei 
herrlichem Sommerwetter eine Brotzeit 
schmecken. Bei Einbruch der Dunkelheit fuhr 
so mancher kurzärmlig heim.  
Am 17. September nahmen wir an einer 
Wallfahrt von St. Ottilien nach Vilgertshofen 
teil. Wegen des schlechten Wetters schlossen 
sich drei Pilger erst ab der Windachsee-Alm 
der Gruppe an. Pater Remigius und Pater Otto 
starteten um 07:30 Uhr mit einer kleinen 
Gruppe Richtung Vilgertshofen. 25 km galt es 
zu bewältigen! Um 15:30 Uhr war der 
Wallfahrtsgottesdienst angesetzt. Den Tag 
ließen die Wallfahrer dann im Gasthof Stork zu 
Thaining ausklingen und alle waren sich einig: 
Trotz des teilweise regnerischen Wetters war 
es ein schöner Tag.  
Am 27. September war dann die Saison wieder 
vorbei. Um 18:00 Uhr fand unser Abschlusslauf 
statt. 15 Nordic Walker machten sich bei 
Spätsommerwetter auf den Weg. Im Anschluss 
gab es noch ein gemütliches Beisammensein 
mit einer Brotzeit.  
Am 11. November traf sich der Lauftreff zum 
Stammtisch in Obermühlhausen im Gasthof 
Wegele zum Ratschen in der gemütlichen 
Stube.  Es war ein sehr gemütlicher Abend, 
und vielleicht treffen wir uns ja zu einer 
Winterwanderung – wenn‘s schneit….. 
 
Am 31. Dez., 13:00 Uhr ist bei passablem 
Wetter wiederum unser Sylvesterlauf geplant. 
Hierzu ist Jedermann herzlich willkommen. 
 
Das Lauftreff Team 
Lotte – Gabi – Sebastian 
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Erstkommunion 2017 
Nächstes Jahr werden 3 Mädchen und 1 Bub 
aus unserer Pfarrgemeinde die Hl. Kommunion 
empfangen. 
 

Im Oktober haben die Vorbereitungen 
begonnen, unsere Kommunionkinder für das 
Geschenk der Eucharistie zu begeistern. 
 

Am Sonntag, 07. Mai 2017 werden sie dann 
feierlich das Heilige Sakrament empfangen. 
Die Kommunionvorbereitung steht unter dem 
Thema: 

„Gottes Nähe spüren. 
Alle in einem Boot.“ 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns 
die Heilige Messe feiern könnten. 

 

 
 
von links: Hannah Scharlach, Tobias Templer, 
Mona Schappele, Pia Reinhart  

 

������� 
 

Thaining: 

kirchl. Amtshandlungen 2016 

Taufen 
 

Rosa-Marie Leirer  28.03.2016 

Finjan Samuel Siebachmeyer  

                                25.09.2016 

Matthias Simon Baur 08.10.2016 

Elias Wegele  09.10.2016 

Tobias Röschinger  23.10.2016 

(in St. Ottilien) 

Xaver Bauer  30.10.2016 

Sophia Sander  03.12.2016 

 

 

 

 Kommunion: 
 

Johanna Bauer 

Dominik Herrmann 

Elena Holzmann 

David Klein 

Leopold Kögl 

Leni Mastaller 

Romana Miedanner 

Vanessa Peinkofer 

Tom Rasch 

Jonas Stork 

Gregor Tagwerker 

Lucia Tagwerker 

Luis Völker 

 

 

 Hochzeiten: 

 

Stefanie Dietrich und Martin Bleicher 

    23.07.2016 
 
 

 

 

 Verstorbene 
Adolf Laur   15.01.2016 

Josef Hirschvogel  27.01.2016  

Gertraud Fackler  07.02.2016 

Josef Kirchmann  01.05.2016 

Herta Pusch   02.10.2016 

Jerolina Kliger  15.10.2016 

Erika Meiendres  12.11.2016 

Maria Ostenrieder  15.11.2016 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das Redaktionsteam wünscht Ihnen 
frohe und geruhsame Weihnachtstage 

sowie Glück, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes Segen für 

das neue Jahr 2017. 
 
 
 
 
 

 
 

Wir bedanken uns für die Beiträge und Fotos. 
In dieser Ausgabe stammen sie von der 
Gemeinde und von den Vereinen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe 1/2017 
ist Anfang April 2017 

 
Alle Vereinsvorstände und Bürger/innen, 
werden gebeten, Berichtenswertes zur 
nächsten Ausgabe beizusteuern. Gerne 

helfen wir auch beim Erstellen der Texte. 
Fotos können abgedruckt werden. 
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